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Liebe Schulgemeinschaft, 
mit Beginn der fünften Woche des Schuljahres haben 
sich unsere täglichen Abläufe wieder eingespielt und 
laufen reibungslos. Nachfolgend finden Sie einen 
Überblick über die wichtigsten Entwicklungen und 
administrative Neuigkeiten: 

1. Treffen des School Advisory Council, SAC (10. 
September 2026)  
Während der letzten SAC-Sitzung wurden mehrere 
wichtige Themen diskutiert. Im Mittelpunkt der 
Gespräche standen die Kernprioritäten für den 
jährlichen pädagogischen Schulplan 2026/27. Das 
Gremium prüfte außerdem den Vorschlag des 
angepassten Schulkalenders für 2027/28. Die Sitzung 
endete mit aktuellen Informationen zu logistischen 
Fragen, insbesondere zum aktuellen Stand der 
Bauarbeiten und zur vorübergehenden Aussetzung des 
Unterrichts in der Sekundarstufe während der 
mündlichen Abiturprüfungen 2027 für die Klassen S1 
bis S4 (1. und 2. Juli 2027). 

Verwaltungsratsitzung (17. September 2026) 
Im Mittelpunkt unserer Verwaltungsratssitzung im 
September stand unser pädagogischer Leitfaden für 
das laufende Schuljahr, einschließlich erforderlicher 
Unterlagen: wie beispielsweise der jährliche 
pädagogische Schulplan (APSP) mit Ausnahme-
regelungen (Derogations) für kleine Lerngruppen, 
Risikobewertungen, die Überprüfung unseres Budgets 
sowie die Gebäudeinstandhaltung und die Planung des 
kommenden Schuljahres 2027/28. 

Zudem wurde der Verwaltungsrat über aktuelle 
Infrastrukturentwicklungen informiert, sowohl über 
das Projekt eines neuen Schulbaus als auch den Bau 
des Interimgebäudes und die während der Bauphase 
erforderlichen Übergangsregelungen. Fünf entschei-
dende operative Bereiche müssen vor Baubeginn noch 
geklärt werden. 
Übergangslösung der Gebäudesituation  
und aktuelle Informationen zur Infrastruktur 

Wir arbeiten weiterhin eng mit der Stadt Frankfurt 
zusammen, um funktionsfähige Übergangslösungen zu 
gewährleisten: 

• Pausen- und Außenbereiche: Für den Sommer 
2027 wurde eine Neugestaltung des Geländes 
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zwischen den Gebäuden D, M und C 
vorgeschlagen. Allerdings stehen die 
genehmigten Pläne, eine verbindliche 
Zeitvorgabe und die Bestätigung der 
Kostendeckung noch aus. Es wurde ein Austausch 
mit der benachbarten Ernst-Reuter-Schule 
initiiert, um die Möglichkeit zu prüfen, dass die 
ESF deren Sportplätze im Freien während der 
Pausen nutzen kann. Diese Plätze liegen direkt 
neben unseren, sind eingezäunt und für beide 
Schulen leicht zugänglich. 

• Sportanlagen: Bis zum Abschluss eines 
endgültigen Nutzungsvertrags und der Klärung 
der Kosten für Transport und Betreuung wurde 
eine vorübergehende Nutzung der 
Vereinssportanlagen in Ginnheim und 
Heddernheim angeboten. Für diese umzäunten 
Bereiche wird zusätzliches Sicherheitspersonal 
bereitstehen, und sie dienen ausschließlich als 
ergänzende Möglichkeit für den Sportunterricht 
im Freien. Zwischenzeitlich werden zusätzliche 
Schwimm-kurse organisiert. 

• Busparkplätze und Zufahrt: Der neue 
Busparkplatz am Praunheimer Weg – komplett 
mit ausgewiesenen Fahrradspuren und einem 
kleinen „Kiss & Ride“-Bereich – wurde im August 
2026 fertiggestellt. Bitte beachten Sie, dass den 
Eltern der Kindergartenkinder während der 
Bauarbeiten keine Parkplätze zur Verfügung 
stehen werden. 

• Sammelpunkte: Die Festlegung geeigneter 
Evakuierungsbereiche ist nach wie vor von 
entscheidender Bedeutung. Derzeit werden eine 
technische Lösung und ein Umsetzungsplan 
erarbeitet, da eine Evakuierung der gesamten 
Schule an einen einzigen Ort nicht mehr 
durchführbar sein wird. 

• Räumlichkeiten und Kapazitätsengpässe bei 
EuroKids: Zehn Klassenzimmer und eine 
Sporthalle müssen bis zum 31. Dezember 2028 
geräumt und verlegt werden. Ohne eine 
vereinbarte Alternative würde der derzeitige 
Notfallplan eine Aufteilung der Schule auf 
mehrere Standorte erfordern. Da das 
Übergangsgebäude erst ein Jahr später zur 
Verfügung stehen wird, bleibt die Überbrückung 
dieser Lücke eine dringende Priorität, um unserer 
wachsenden Schülerzahl gerecht zu werden. 
Derzeit wird an der Neuorganisation der 
Ablaufprozesse und der Aufgabenverteilung 
zwischen ESF und EuroKids gearbeitet, um die 
Sicherheit und den Schutz in vollem Umfang zu 
gewährleisten. 



 

 3 

 

 

 

 

Allergy Awareness Policy 

 

 

 

 

Communication Policy 

 
 

  
Link to Communication Policy One-Pager 

 

Die Bauarbeiten beginnen, sobald eine schriftliche 
Bestätigung der Stadt Frankfurt vorliegt. Sobald der 
Zeitplan mit dem Projektteam abgestimmt ist, werden 
wir die Schulgemeinde umgehend darüber 
informieren. 

Allergy Awareness Policy 
Die neue Richtlinie zur Aufklärung über Allergien, die 
in Zusammenarbeit mit wichtigen Entscheidungs-
trägern der Schule erarbeitet wurde, liegt nun in ihrer 
endgültigen Fassung vor und ist auf der Website der 
Schule zu finden.  

Erste Rückmeldungen zur Umsetzung des 
Kommunikationskonzepts  
Unser Ziel ist es, eine effektive, inklusive und 
transparente Kommunikation auf allen Ebenen der 
Schule zu gewährleisten. Die Einführung neuer 
Kommunikationskanäle erfordert Zeit und die aktive 
Mitwirkung aller Mitglieder der Schulgemeinschaft. 

Wir bitten alle, die Kommunikationsrichtlinie 
durchzulesen und die festgelegten Kanäle zu nutzen: 

• Zielgruppe: Wir erhalten nach wie vor allgemeine 
E-Mails, die eigentlich an bestimmte Mitarbeiter 
gerichtet sein sollten. Bitte sehen Sie in Anhang 5 
der Richtlinie nach, um den richtigen 
Ansprechpartner zu ermitteln (z. B. bei der 
Meldung der Krankheit eines Kindes, der 
Beantragung geplanter Abwesenheiten aus 
persönlichen Gründen oder der Übermittlung 
von Feedback).  

• Angemessene Empfängerauswahl: Bitte fügen 
Sie keine unnötigen Kontakte in die Kopie („cc“) 
ein. Durch die gezielte Adressierung von E-Mails 
an den jeweiligen Empfänger wird eine schnellere 
und effizientere Bearbeitung gewährleistet. 

PISA 2026 für Europäische Schulen 
Sobald die Ergebnisse der PISA-Studie 2026 an alle 
Europäischen Schulen verteilt worden sind, werden 
wir die Ergebnisse unserer Schule bekannt geben und 
der Schulgemeinschaft die nächsten Schritte erläutern. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, Ihre 
Zusammenarbeit und Ihre Unterstützung, denn nur 
gemeinsam werde wir diese wichtigen 
Veränderungen bewältigen. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

  
 
Anastazija Avsec  
Direktorin 

 

https://www.esffm.org/fileadmin/pdf/ueber-uns/dokumente-schulregeln/AllergyAwarenessENnewformat.pdf
https://www.esffm.org/fileadmin/pdf/ueber-uns/dokumente-schulregeln/20260825_ESF_Communication_Policy.pdf
https://view.genially.com/6a180ba96574b106c8a99480


 

 4 

 

Sekundarschule 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Sustainability and Digital Innovation Lab:  
Secondary mentors and Primary pupils  

Vollständige Präsentation:  

Sustainability and Digital Innovation Lab 

Es ist mir eine große Freude, als stellvertretender Direktor 
der Sekundarschule an der ESF zu sein. Ich möchte den 
SchülerInnen, MitarbeiterInnen und den Familien für den 
herzlichen Empfang danken, der mir entgegengebracht 
wurde. Ich freue mich sehr darauf, meinen Beitrag in einer 
so vielfältigen und engagierten Gemeinschaft zu leisten. 
Ein erfolgreicher Schulstart: Die ersten Wochen waren 
bereits sehr ereignisreich. Unsere SchülerInnen trafen eine 
Comic-Autorin, deren Werke die Geschichte einer Frau in der 
Résistance erzählen – eine inspirierende Möglichkeit, 
Geschichte, Erinnerung und Kreativität im Unterricht 
miteinander zu verbinden. 
Außerdem beteiligen sie sich an Projekten im 
Zusammenhang mit den Zielen der Vereinten Nationen für 
nachhaltige Entwicklung, insbesondere an ERASMUS MARIS 
und dem Lampedusa-Projekt, die sie dazu anregen, über die 
großen Herausforderungen unserer Zeit nachzudenken. 
Darüber hinaus ist unsere Schule nun an einem Erasmus+-
Projekt beteiligt, das zahlreiche Austauschprogramme mit 
Schulen im gesamten Erasmus-Netzwerk verspricht. 
Das Schuljahr ist nun in vollem Gange, und unsere 
Schülergremien sind bereit, das Schulleben mit Leben zu 
füllen. Ein großes Dankeschön an alle SchülerInnen, die ihre 
Zeit und ihre Ideen eingebracht haben. 
Neu: Labor für Nachhaltigkeit und digitale Innovation:  
In diesem Jahr starten wir ein neues Programm, das auf dem 
Mentoring zwischen SchülerInnen der Sekundar- und 
Primarstufe basiert. Das „Sustainability and Digital 
Innovation Lab“ lädt Schüler dazu ein, sich aktiv mit 
konkreten Herausforderungen im Bereich Nachhaltigkeit 
auseinanderzusetzen. 
Worum geht es?  Die SchülerInnen arbeiten in kleinen 
Teams zu je fünf Personen, in denen verschiedene 
Charaktere vertreten sind. Zu jedem Team gehört ein 
Schüler der Sekundarstufe, der den Grundschülern als 
Mentor zur Seite steht. 
Wie funktioniert es?  Das Programm erstreckt sich über fünf 
Einheiten und umfasst fünf Phasen: Erkunden, Entwerfen, 
Gestalten, Testen und Teilen. Teamarbeit und Design 
Thinking. Alle TeilnehmerInnen erhalten am Ende ein 
Zertifikat.  
Ich freue mich auf ein Jahr voller Lernerfahrungen, 
Zusammenarbeit und gemeinsamer Projekte mit euch allen. 

 
 
 

Amaël Kervarrec 
Stellv. Direktor der Sekundarschule 

https://view.genially.com/69b80f9987a71ebe159f1152
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Schulstart 
Es freut uns sehr zu sehen, dass sich die Kinder so gut 
wieder in den Schulalltag eingelebt haben, auch 
diejenigen, die neu zu uns gekommen sind, haben ihre 
neue Umgebung, ihre Lehrer und ihre Mitschüler 
immer besser kennengelernt. Es braucht Zeit, sich an 
neue Abläufe zu gewöhnen, aber wir können bereits 
feststellen, dass die Kinder in ihrem schulischen Alltag 
immer selbstbewusster werden und sich zunehmend 
wohlfühlen. 

Die Elternabende haben nun in allen Jahrgangsstufen 
stattgefunden und boten Eltern und Lehrkräften eine 
wichtige Gelegenheit, sich zu treffen, Informationen 
auszutauschen und eine positive Kommunikation für 
das kommende Schuljahr aufzubauen. Vielen Dank an 
alle Eltern, die sich die Zeit genommen haben, daran 
teilzunehmen und sich mit den Lehrkräften 
auszutauschen.  

Europäischer Tag der Sprachen 

Letzte Woche haben wir den Europäischen Tag der 
Sprachen gefeiert, und unsere SchülerInnen haben an 
einer Wortsuche teilgenommen, bei der die 23 
Sprachen im Mittelpunkt standen, die an unserer 
Schule unterrichtet werden. Die Aktion bot den Kindern 
die Gelegenheit, Wörter aus verschiedenen Sprachen 
zu entdecken, Verbindungen zwischen ihnen 
herzustellen und die unglaubliche Sprachvielfalt an 
unserer Schule zu feiern. 

Aktivitäten wie diese erinnern uns daran, dass unsere 
vielen Sprachen nicht nur Teil unseres Lehrplans sind – 
sie sind ein wichtiger Bestandteil dessen, was uns als 
europäische Schulgemeinschaft ausmacht. 

Vielen Dank an unsere SchülerInnen, MitarbeiterInnen 
und Eltern, die dazu beigetragen haben, dass der Start 
ins neue Schuljahr so positiv verlaufen ist. 

Wir freuen uns auf alles, was die kommenden Monate 
bringen werden. 
 
 

 
Úna Clancy 
Stellv. Direktorin der Primarschule 
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Vorstellung der Verwaltung 
Im zweiten Teil unserer Serie zur Vorstellung der 
Verwaltung möchte ich heute unsere Schul-
bibliothekarinnen vorstellen: Wer die Schulbibliotheken 
besucht, sieht meist nur einen kleinen Teil ihrer Arbeit. 
Unsere beiden Bibliothekarinnen betreuen die Primar- 
und Sekundarbibliothek mit viel Engagement und 
Fachwissen. Sie beschaffen neue Medien, katalogisieren 
Bücher, beraten Schülerinnen und Schüler bei der 
Literaturauswahl und unterstützen Lehrpersonen bei 
Projekten und Unterrichtsvorhaben. Nebenbei räumen 
sie natürlich auch immer wieder auf ������ und sorgen 
dafür, dass die Bibliothek ein Ort ist, an dem man sich 
wohlfühlt und gerne lernt. Darüber hinaus organisieren 
sie Leseförderungsangebote, veranstalten eine Vielzahl 
von Autorenlesungen und sorgen dafür, dass die 
Bestände aktuell, attraktiv und gut auffindbar sind. Mit 
ihrer Arbeit leisten sie einen wichtigen Beitrag zur 
Förderung von Lesekompetenz, Medienbildung und 
selbstständigem Lernen an unserer Schule. 

Verkehrstechnische Änderungen am Praunheimer Weg 
Mit Beginn des neuen Schuljahres hat die Stadt 
Frankfurt auch auf dem Praunheimer Weg den 
Radfahrstreifen auf die Kfz-Fahrbahn verlegt. Wie 
bereits an vielen Stellen in Frankfurt und anderen 
Städten umgesetzt, soll dadurch vor allem die Sicherheit 
der Fußgänger und die Beruhigung des Verkehrs erhöht 
werden. In Verbindung mit einer Verlängerung der 
Grünphase an der Fußgängerampel und der 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h soll die 
Sicherheit aller damit erhöht werden. Es wird sich 
jedoch nicht vermeiden lassen, dass dies in Zeiten mit 
hohem Verkehrsaufkommen zu längeren Wartezeiten 
führen wird. Bitte halten Sie (und ihre Kinder) sich daher 
an die Verkehrsregeln und -wege und lassen Sie Kinder 
an den zulässigen Stellen (!) zügig ein- und aussteigen. 
Dies kommt uns allen zugute – vielen Dank für Ihr 
Verständnis und Ihre Unterstützung. 
 

 
 
Harald Krug 
Deputy Director Finance & Administration 


